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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den

Mittel - R h e i n k r e i s.
Nro . 68 . Samstag den 25 . August 1838 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privllegiv .

Bekanntmachungen .
Nach ordnungsmäßig erstandener Prüfung ist der Chirurgie - Gehülfe August Heinrich aus

Karlsruhe als Wundarzneidiener ausgenommen worden , was hierdurch zur öffentlichen Kennlntß
gebracht wird .

Rastatt den 7 . August 1838 .
Großh . Regierung des MitlelrheinkreiseS .

Frhr . v . R ü d t . vät . Stengel .

Lotterie aus Landeserzeugniffen betteffend.
In der unter dem 14 . Juli d. I . an verschiedene Stellen und Individuen ergangenen Ankün¬

digung , die obige Lotterie betreffend , wurde bemerkt :
1 ) daß die nicht abgesetzten Loose bis 1 . September zurückerwartet werben ;
2 ) daß diejenigen Loose , welche bis zu diesem Zeitpunkt nicht zurückgegeben sind , als acceptirt ange¬nommen werden müssen .

Trotz dieser ausdrücklichen Ankündigung , und obgleich bis auf wenige Ausnahmen die geeigneten
Erklärungen jetzt und vor der anberaumten Zeit schon eingetroffen sind , finden wir uns im öffentlichen
Interesse veranlaßt , diejenigen Stellen und Privaten , welche so freundlich waren , sich dem Absatz der
Loos « zu untrrziehen , zu bitten , die nicht abgesetzten Loose pünktlich bis 1 . September einzusenden oder
dir Anzeige einzureichen , daß solche übernommen bleiben .

Diejenigen Loose , welche wir mit Schreiben vom 14 . Juli versandt und um deren Bescheinigungwir unterm 1 . August in einem weitern Schreiben gebeten haben , erachten wir als verloren , wenn
die gebetene Bescheinigung bi - 1 . September nicht eingetroffen ist , und werden dieselben unverweilt
amortisiren lassen .

Bon jetzt an könne » wir keine Loose auf Rechnung mehr abgeben , sondern alle Bestellungen müs¬
sen unwiederruflich sein , d . h . wir können keine von nun an geforderten Loose wehr zurücknehmen .

Bis 1 . September werden Loose auf Bestellung versandt ; von diesem Tage an hört die Bersen »
düng nach Aussen auf .

Die Ziehung der Loos « beginnt den ersten Festtag am 11 . September und endigt mit dem Schluffede- Feste » am 13 . September .
Karlsruh , den 18 . August 1838 .

Direktion des Großh . Bad . landw . Vereins .
Frhr . v . EllrichShauß » n .

vät . Bender .
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Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

S ch u ld enliquidationen .

Andurch werde« alle diejenige« / welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse

nachstehender Personen Ansprüche machen wol-

len/ aufgefordert / solche in der hier unten zum

RichtigstellungS- und Dorzugsverfahren an,

geordnetenTagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch

gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder münd¬

lich , anzumelden, und zugleich die etwaigen

Vorzugs - .und UnterpfandS- Rechte , unter

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬

weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt

wird , daß, in Bezug auf die Bestimmung deS

Maffe-Curators und den etwa zu Stande kom¬

menden Borgvergleich , die Vichlerscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten

angesehen werden sollen . Aus dem
Stadtamt Karlsruhe .

(2 ) zu Karlsruhe an die in Gant er¬

kannte Verlasscnschaft des verstorbenen OberkriegS -

Commissairs Hüttenschmidt , auf Montag

den 24 . September d. I . Vormittags 9 Uhr auf

diesseitigem Skadtamr .
(1 ) zu Karlsruhe an das in Gant er¬

kannte Vermögen des hiesigen Bürgers und

Schwerdtwirth Ernst Stahl , auf Donnerstag

den 20 . September d . I . Vormittags 9 Uhvnuf

diesseitigem Stadtamt . Aus dem

Oberamt Offenburg .

( 3 ) zu Zunsweier an die in Gant er¬

kannte Verlassenschafl des verstorbenen Fabian

Kißle , auf Montag den 3 - September d . I .

Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger OberamtS -

Kanzlei .

Mundtodt - Erklärungkn .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei

Verlust der Forderung , folgendenim ersten Grad

für mundrodterklärtenPersonen, nichts geborgt

oder sonst mit denselben eontrahirt werden. A .d .
Bezirksamt Bretken .

(1 ) von Flehingen dem mit GemükhS -

ichwache behafteten Kafrl Herrman , für wel¬

chen Veit H a u S m a n von dorr als Vormund

besiellr worden . Aus dem
Bezirksamt HqSIach

( 1 ) von Haufach dem mit verschwenderischem
Lebenswandel behafteten Lorenz Winter er , für

welche» Moch Schmider von dort als Auf¬
sichtspfleger beigegeben worden .

Erbvorladungen .

(2 ) Gernsbach . sAuffordcrung .1 Paul

Schütterer , Bürger und Bauer von Oberts -

roth starb am 22 . Juli d. I . mit Rücklassung
eines öffentlichen letzten Willens , worin er den

von seiner verstorbenen Frau Victoria geborene

Strobel betgebrachren natürlichen Sohn , N <t --

mens Romanus Strobel dessen GeburkSzeit

jedoch bis in die Herrschaft des alten Landrechts

zurückgeht , als Erben feines in 280 fl . 11 kr.

bestehenden Vermögens einsetzke. In Folge des¬

sen werden nun diejenigen , welche vermög Ihrer

Werwandschaftsverhä !kniffe zu dem Erblasser sich

als dessen Erben legitimsten zu können glauben

oder wollen , aufgefocdert , sich binnen 2 Mona¬

ten bei dem betreffenden Theilungskommissariat

zu melden , ansonst die Vecmögenstheilung nach

den Bestimmungen des Testaments vorgenommen

werden würde .
Gernsbach den 14 . August 1838 .

Großh . Amrsrevisoral .

( 1 ) Wol fach . sAufforderung .j Der le¬

dige Joseph Springmann von Schenkenzell ,

welcher nach Ungarn , in die Gegend von Fünf -

kirchen auSgewandert fein soll und seit dem Jahr

1796 keine Nachricht mehr von sich gegeben hat ,

wird hiemit auf Antrag seiner Verwandten auf¬

gefordert , sich binnen Jahresfrist a cksto um so

gewisser dahier zu melden und sein unter Pfleg¬

schaft stehendes Vermögen von 352 fl . 4 kr . in

Empfang zu nehmen , als er sonst für verschol¬

len erklärt und dieses Vermögen in fürsorglichen

Besitz seiner nächsten Verwandten gegen Eau -

tionSkeistung ausgefvlgt werden wird .

Wvlfach den 16 . August 1838 .

Großh . Bad . Fürstl . FürstendergifcheS Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

(2j WaldSHut . fVorladung .j Die Ver¬

waltung der Hemi scheu Fabrik in Villingen

hat gegen den ausqewanderten Ignaz Kubier

Sohn von WaldShuk nachstehende Klage erhoben :

„ Für bestellte und erhaltene 2 Fässer Soda ,

fordern wir an den Beklagten den Preis mit

83 fl . 58 kr . Mehrmaliger Mahnung unge¬

achtet konnten wir diesen Betrag nicht erhalten ,

weßhalb wir di- Bitte stellen , nach gepflogener

Verhandlung >« erkennen :

Der Beklagte leie schuldig die Summe von

83 fl . 58 kr für bezogene Soda nebst Verzugs -
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zinsen vom Tage der Klage an binnen kurzer
Frist an die Kläger zu zahlen , und habe die
Kosten zu tragen .

"
Hierauf hat sich beklagter bei der auf Mon¬

tag den 24 . September d . I . zur mündlichen
Verhandlung bestimmten Tagfahrt um so gewisser
zu erklären, als sonst auf Anrufen der lhatsach-
liche Klagvortrag für zugestanden angenommen ,
und mit seinen Schutzrcden ausgeschlossen und
das weiter Rechtliche würde erkannt werden.

Waldshut den 8 . August 1838.
Großh . Bezirksamt .

fl ) Bruchsal . ^Fahndung und Signale¬
ment .) Johann Baum an n von Bruchsal Sol¬
dat beim 2 . Linien-Jnfanlerie-Regiment hat sich
am 1 . d . aus seiner Garnison entfernt , derselbe
wird hiermit aufgefordert, sich binnen 6 Wochen
dahier oder bei seinem Regiment zu stellen , wie-
drigenfalls er der Desertion für schuldig erklärt ,
und bei seiner Vermögensläsigkeit auf Betreien
wegen seiner persönlichen Bestrafung das recht¬
liche erkannt werden soll . Zugleich werden sämmt -
liche Behörden ersucht , auf denselben zu fahn¬
den und ihn im BctretungSfalle hierher oder an
das Regimenlskommando abzuliefern.

Bruchsal den 12 . August 1838.
Großh . Oberamt.

Signalement .
Alter 23 Jahre , Größe 5 ' 4 " 4 " '

, Körper,
bau untersetzt, Farbe des Gesichts frisch, Augen
schwarz , Haare rvlh , Nase dick . An ärarische
Gegenstände hat derselbe vertrage« : 1 Paar neue
blaue Pantalons , 1 Paar alte blaue Pantalons
1 Aermelweste, 1 Holzkappe .

(1 ) Offen bürg . ^Fahndung und Signa¬
lement .) Der Schneidergeselle Franz Anton R i n-
derle von Bühl ist wegen geschäftslosem Um¬
herziehen in Oos arretirt worden und aus dem
Arreste entwichen. Seither ist derselbe nicht zu
Hause eingetroffen und zieht wahrscheinlich wie¬
der ohne Beschäftigung umher . Wir ersuchen
sämmtliche Polizeibehörden, auf diesen Burschen ,
dessen Signalement beigefügt ist , zu fahnden
und ihn tm Betrekungsfall hieher einzuliefern

Offenburg den 22 . August 1838.
Großh . Oberamt .

Signalement .
Jahre , Größe 5 ' 9" , Statur

f k k G 'kichtsform länglicht, Gesichtsfarbe ge¬sund, Haare blond , Stirne mittelmäßig , Augen-braunen blond , Augen blau, Nase stumpf, Mundoval, Bart keinen , Kinn rund, Zahne gut, be¬sondere Kennzeichen keine.
« ! sFahndung .) Gegen GeorgSpath , vulgo Lunkenbub von Biederbach,

liegen dringende Verdachtsgründe vor, daß derselbe
sich tm diesseitigen Amtsbezirke mehrerer Dieb¬
stähle schuldig gemacht und da er sich im ver¬
flossenen Monat unter dem Vorwand von Haus
fortbegeben hat, daß er sich in das Breisgau in
die Erndte begeben wolle, und dessen Aufenthalt
daher unbekannt ist, so wird gebeten auf densel¬
ben Fahnden und ihn im Betretungsfall anher
einlicfern zu lassen .

Triberg den 14. August 1838 .
Großh . Bezirksamt.

(2) Schönau . sFahndung und Signale¬
ment . ) Der unten signalisirte Andreas Frey ,
Maurergeselle von Mördingen hat sich mit Hin¬
terlassung seines Wanderbuchcs heimlich von hier
entfernt , nachdem er von seinem Dienstherrn einen
Vorschuß ausgenommen , sonstige Schulden cvntra -
hirt und Excesse begangen hatte . Es wolle deß-
halb auf denselben gefahndet und solcher im Be-
tretungsfall anher geliefert werden.

Signalement .
Alter 27 Jahre , Statur stark , Gesicht oval,

Haare braun , Stirne gewöhnlich , Augenbrauneu
braun , Augen blau , Nase groß , Mund mittler,
Zähne gut , Kinn rund, Bart schwach.

Schönau den 18. August 1838.
Großh . Bezirksamt.

t (1 ) Pforzheim . sDiebstahl. ) Dem
Bürgermeister von Au in Huchenfeld , wurden
vom 13 . bis 15 . d. M. 207 . fl . 6 kr . Geld aus
der bei ihm befindlichen Nothkiste entwendet .Das Geld bestand in Folgendem :

1) Eine Rolle aus Kronen - u . preu¬
ßischen Thalern bestehend , in weißes und
inwendig verschriebenes Papier einge .
wickelt, enthielt 61 362) Eine Rolle in weißes Papier ein¬
gewickelt , auf welcher die Worte stehen ,100 fl . dem Franz Maier gehörig davon
ab 10 fl . 48 kr . ditto 2 fl .

'
42 kr . ,

besteht aus Kronen - Kleinen und preu¬
ßischen Thalern , diese Rolle enthält 86 30

3) Eine weitere Rolle in weißes Pa¬
pier eingewicket , bestand aus Kronen «
und preußischen Thalern , einem Fünf¬
frankenstück , einem würtembergischenGul -
denstück und Münze, dieselbe enthielt 48 —

4) Ein in blau Papier eingewickeltes
Päckchen , es befanden sich 9 badische
neue Guldenstücke und 2 fl. Münze darin ,
enthielt —

Summa 207 6



Wir bringen die- zum Behuf der Fahndung
auf das entwendete Geld und den bis jetzt noch
unbekannten Thäter zur öffentlichen Kenntniß .

Pforzheim den 19 . August 1838 .
Großh . Oberamr .

(2 ) Wolfach . fDiebstahl .j Dem Ma¬
theus Weinterer Bauer in Kinzigthal wur¬
den am 26 . v- M . aus seiner Hausmühle fünf
Sester Kornmehl im Werth von 5 fl . 24 kr.
entwendet .

Wolfach den 11 . August 1838 .
Großh Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2 ) Wolfach . (Diebstahl .^ Dem Bauer

Philipp Breithaupt in Lsterbach , Gemeinde
Einbach , wurde am 31 . v . M . ein Bienenstock
im Werth von 8 fl . entwendet .

Wolfach den 14 . August 1838 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergisches Bezirksamt .

(2 ) Karlsruhe . ^Bekanntmachung .^ Ein

dahier wegen Diebstahls insitzender Jnquistt hat
in neuester Zeit die unten näher beschriebenen
2 Hunde , von denen er den einen vor dem Ett -

lingerthor dahier , und den andern auf der Ett -

lingerstraße in der Nahe von Rüppurr an sich
gelockt haben will , besessen . Da nun Verdacht
vorliegt , daß der Jnquiflt auf widerrechtliche
Weise in den Besitz dieser Hunde gekommen ist,
so werden alle diejenigen , die Ansprüche an diese
Hunde zu machen haben und denen solche etwa
entwendet wurden , aufgefordert , alsbald anher
Anzeige zu machen .

Karlsruhe den 13 . August 1838 . ^
Großh . Stadtamt .

Beschreibung der Hunde .
Ein ungefähr 4 Jahre alter , dressirter . 7 Fauste

großer schöner Hühnerhund , von brauner und

unten von weiß und brauner Farbe , mit einer

ziemlich langen braunen Ruthe . Auf dem Rü¬
cken hat derselbe einen weißen Flecken , sowie an
der Spitze der Ruthe .

Ein 4 Fäuste hoher Hund von Spitzerraxe ,
mit schwarzen und unten mit weißen kurzen
Haaren , mit herabhangenden Ohren , langer
Ruthe und etwas dickem Hals .

(2 ) Durlach , f Erkenntniß/j Da sich
Schuhmachermeister Jakob Brost von Unter¬
mutschelbach auf die an ihn unterm 6 . Juni l . I .
ergangene öffentliche Aufforderung nicht sistirt u .
über seine heimliche Entfernung verantwortet hat ,
so wird derselbe des Vergehens des böslichen Aus¬
tritts aus dem Unterthanenverband für schuldig
erklärt und deßhalb in die durch tz. 3 . des Gesetzes
vom 5 . Octvber 1820 bestimmte Strafe von

3 pCt . seines Vermögens und zur Tragung der
Kosten verurtheilt .

Durlach den 15 . August 1838 .
Großh . Oberamt .

(1 ) Kork . fErkenntniß .^ Da sich auf die
öffentliche Aufforderung vom 12 . Juni d . J . der
Eigenthümer der auf der A . B . C. Insel bei
Auenhrim aufgefundenen 9 Waaren - Cvlli , ent¬
haltend I43x K fabricirten Tabak und Cigarren
6 K Schießpulver , und 7 Pfund Wollenwaaren ,
in der festgesetzten Frist nicht gemeldet hat , so
werden die Maaren als eingeschwärzt und ronfiS -
rirt erklärt .

Kork den 21 . August 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Kork . sErkenntniß .^ Auf die öffent¬
liche Aufforderung vom 2 . Juli l . I . hat sich
der Eigenthümer des auf dem Königskopfsporen
bei Auenheim aufgefundenen Pakets mit Pfd .
Silberlahn seither nicht gemeldet , weßhalb die Ein -

schwarzung der Waare angenommen , und deren

Consiskation hiermit erkannt wird . Dieß brin¬

gen wir zur öffentlichen Kenntniß .
Kork den 22 . August 1838 .

Großh . Bezirksamt .
( 1 ) Kork . sErkennlniß . j Da auf die öf¬

fentliche Aufforderung vom 2 . v . M . Niemand
EigenthumS -Ansprüche an die auf dem KönigS -
kopfsporen bei Auenheim aufgefundcnen 12 Waa -
ren -Colli , enthaltend 10y Pfund Rauchtabak ,
62 $ Pfund Cigarren , 6 Pfund gezwirntes Baum -

wallengarn , 16 Pfund Beutelluch . 2 Pfund
seine Lederwaaren und 9 Pfund Salz in der

gesetzten Frist dahier erhoben hat , so werden nun¬

mehr diese Maaren als cingeschwärzt und con-

fiScirl erklärt . Dieß wird hiermit öffentlich be¬
kannt gemacht .

Kork den 22 . August 1838 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Ueberlingen . f Bekanntmachung , j
ES sind nach dem Auszuge des Taufbuches des

StadtpfarramtS dahier ein gewisser Martin Cau¬

sin , geboren den 11 . November 1818 , so wie

ein gewisser Baptist Frei , geboren den 13 . Mai
1818 und als Elterntheil « des erstem ein Franz
Jos . Causin von Magnau , CantonS St . Gallen

und A . M . GalliS und von letzterm eine Anna

Maria Frei , ledig , von Kalbrunn , Canton St .
Gallen angegeben . Da über das Leben , den

Aufenthalt und sonstige Verhältnisse dieser Per¬
sonen keine Auskunft erhoben werden kann , fo

bringen wir dieses zur öffentlichen Kenntniß , da¬

mit wenn sie sich in irgend einer Gemeinde des

Großherzogthums aufhalten sollten , diese Pflich -
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tigen in die Conscriptionsliste ausgenommen und
un » Nachricht gegeben werden solle.

Ueberlingen den 17 . August 1838 .
Großherzogliches Bezirksamt .

( 2 ) Mannheim . sUrtheil .) In Sachen
de » Markus Hug von Reichenbach dermalen in
Karlsruhe , Klägers Recurrenten , gegen seine
Ehefrau Maria Anna geb . Grözinger von
Reutlingen , Beklagte , Recurstn , Ehescheidung betr .
Wird auf den von Markus Hug gegen das
Urtheil Großh . Hofgerichls des Mittelrheinkreises
vom 4 . Juli v . I . anher ergriffenen Recurs ,
nach eingekommener Beschwerdeschrift , nach erstat -
teiem Vortrag und darauf gepflogener Beralhung
von Großh . Oberhofgericht zu Recht erkannt , daß
das Hofgerichtliche Urtheil besagend :

Wird die von Markus Hug gegen seine Ehe¬
frau Maria Anna geborene Grötzinger wegen
Ehescheidung angestellte Klage unter Verfällung
de- Klägers in die Kosten als unbegründet
verworfen ,

dahin abzuändern sei :
Es sei dem Begehren des Klägers auf Schei¬
dung von seiner Ehefrau auf den Grund der
von ihr seit länger als drei Jahren fortgesetzten
Landflüchligkeit , statt zu geben . Derselbe des
Ehebandes mit dieser seiner bisherigen Ehefrau
für entbunden und die Beklagte demnach für
den an dieser Ehescheidung schuldigen Theil
zu erklären und in sämmtliche Kosten zu
verurtheilen .

Diese ScheidungSerlaubniß wird als nicht
ergangen angesehen und ist wirkungslos , wann
nicht der Theil , welcher die Scheidung erwirkt
hat nach dem Jnnhalt des L . R . S . 264 . bin¬
nen der darin vorgeschriebenen Zeit sich bei dem
Pfarrer einsinden , den Gegentheil vorrufen und
diese ScheidungSerlaubniß ins Kirchenbuch ein¬
tragen lassen wird ; wir dann auch die Civilge -
richte keine daraus abfiießende Klage ehe die Ein¬
tragung nachgewiesen ist, annehmen können .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist dieses Urtheil nach

Verordnung Großh . Bad . LberhofgerichlS ausge¬
fertigt und mit dem größern Gerichtsinsiegel ver¬
sehen worden .

So geschehen Mannheim den 7 . Juli 1838 .
Großh . Bad . Oberhofgericht .

» ekk . l . 8 , Esser .
vdt . Hübsch .

Nro . 18149 .
der gegenwärtig « Aufenthalt der beklag¬

ten unbekannt ist, so wird dieses Urtheil andurch
öffentlich verkündet .

Bruchsal den 10 . August 1838 .
Großh . Oberamt

(1 ) Bühl sFahndungszurücknahme .s Die
Fahndung auf die aus dem Laubenwirthshause
zu Bühlerthal in der Nackt vom 29 . auf den
30 . v . M . entwendete silberne Uhr nebst Zuge -
hörde wird hiemit zurückgenommen .

Bühl den 20 . August 1838 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Offenburg . sZurückgenommeneFahn¬
dung .) Die unterm 23 . August v . I . auf den
Soldaten Andreas Schwan von Durbach we¬
gen Desertion erlassene Fahndung wird zurückge¬
nommen , da derselbe inzwischen beigefangen wor¬
den ist .

Offenburg den 21 . August 1838 .
Großh . Oberamt .

Kauf - Anträge .
( 1) Karlsruhe . sBrod - und Fourageliefe -

rung betreffend . ) Die Lieferung des Brodes für die
Garnisonen Mannheim , Bruchsal , Kißlau , Dur¬
lach , Ettlingen , Rastatt und Karlsruhe mit Got -
teSau , so wie der Fourage für die Garnisonen
Mannheim » Rastatt und Karlsruhe mit Gottesau ,in den Monaten Oktober , Novcmb . und Decembr .
1838 wird durch Soumiffionen an die Wenigstneh¬
menden , in sofern die Preise billig gefunden
werden , und die Verhältnisse der Soumitken -
ten die nöthige Sicherheit gewähren , begeben .
Die Soumissionen müssen auf dem Umschlag die
Bezeichnung „ Brod - und Fourage - Lieferung " ent¬
halten , und das Angebot in deutlichen Zahlen
und Worten ausdrücken , rücksichtlich des
Preises der leichten Fourage -Rationen ist zu specifi »
ciren , wie viel davon für Haber , Heu und Stroh
gerechnet ist . Ist der angebotene Lieferungspreis
nicht mit Worten deutlich ausgedrückt , so wird
die Soumission nicht berücksichtigt . Eben so
wenig wird auf eine Uebertragung der Lieferung
nach erfolgtem Zuschläge Rücksicht genommen .
Die Eröffnung der Soumissionen geschieht Mon .
tag den .£0 . September d. I . Vormittags
10 Uhr ; dieselben sollen den Abend vorher späte¬
stens bis 6 Uhr bei diesseitiger Kanzlei einlau -
fen . Zu Erleichterung der Soumiltenten wird
jedoch in dem Kriegsministerialgebäude eine ver¬
schlossene Soumissionslade aufgehängt werden ,
in welche bis 10 Uhr Morgens noch Soumis¬
stonen eingelegt werden können . Nach Weg¬
nahme dieser Lade wird kein Gebot mehr ange -
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nomttmt . Die Lieferungsbedingungen , welche in

neuerer Zeit einige Veränderungen erlitten haben »
können bei den betreffenden Stadtcommandantschaf -

ten und dem diesseitigen Secretariat eingesehen
werden ; sie müssen den künftigen Vertrag - Verhält¬

nissen zum Grunde liegen und jede Soumisston ,
welche Abweichung oder Vorbehalt dagegen bedingt ,
wird als nicht geschehen betrachtet werden . Keine

Soumission darfAngebote für zwei oder mehrere Gar¬

nisonen zugleich enthalten , sondern für jede einzelne
Garnison muß eine besondere Soumission , sowohl
auf Brod als Fourage , eingereicht werden ; Karls¬

ruhe und Gottsau gelten jedoch für eine Garni¬

son . Wenn zwei oder mehrere Individuen die Lie¬

ferung des Brodes oder der Fourage für eine Gar¬

nison übernehmen wollen , so müssen sie sich
sämmtlich in der einzureichenden Soumission unter¬

schreiben . Afteraccvrde und Unterlieferanten wer¬
den nicht zugelassen , sondern Derjenige , dem die

Lieferung durch Ratifikation übertragen wird , muß
sie unter Erfüllung der bestehenden Bedingungen
selbst besorgen , insofern er nicht auf vorheriges
Ansuchen die diesseitige Genehmigung zur Ueber »

tragung der Lieferung an einen Andern ausge¬
wirkt hat .

Karlsruhe den 19 . August 1838 .
Kriegsministerial - Secretariat .

v. F r o b e n .

(3 ) Baden . s Weinversteigrrung . j Bei

Großhcrz . Kellerei Baden werden Dienstag den
28 . August d . I . Nachmittags 2 Uhr

77 Ohm 1836r Gefällwein ,
39 Ohm 1836t Negelsfürster sogenanntew

Niederländer Hofwetn ,
45 „ 1837t desgleichen

öffentlich dem Verkauf ausgesetzt , wozu die Kauf¬

lustigen eingeladen werden .
Baden den 14 . August 1838 .

Grohß . Domänenverwaltung .

(1) Durlach . sGüterversteigerung . Î Die

hiernach bemelden ärarischen vormals Martin
Obermeierischen Gülerstücke zu Blankenloch ,
nämlich Aecker neues Maas

92 Rth . 92 Fuß in den 10 Morgen auf dem
Hagsfelder Weg ,

94 Rth . 68 Fuß Acker im kalten Grund ,
23 Rth . 7 Fuß in den Schlüsseläckern ,
29 Rth . Acker im Schenkelsgrund ,
36 Rth . 5 Fuß in den Langenheiligen Aeckern,
22 Rth . 5 Fuß in den Edelmannsäckern ,
1 V « l . 8 Rth in den Geigersäckern ,
31 Rth . dem Steinsahl ,
25 Rth . 2 Fuß außen am Hasenbühl ,
22 Rth . 4 Fuß oben in der Brendesreuth ,

86 Rth . in den neuen Wiesen , Durlacher Ban » ,
26 Rth . 4 Fuß im Fälle auf den Fleckensäckern ,

werden am Montag den 17 . künftigen Monat »
September Nachmittags 2 Uhr zu Blankenloch
auf dem Rathhaus zu Eigenthum öffentlich ver¬
steigert .

Durlach den 20 . August 1838 .
Großh . Domänenverwaltung .

(1 ) Kuppen heim . sSchaafwaide -Berstek -
gerung .j Die Gemeinde Kuppenheim laßt ihre
Winterschaafwaide , welche mit 400 bis 600 Stück
Schaafen betrieben werden kann , bis Freitag den
7 . September d. I Vormittags 9 Uhr auf dem
Rathhause daselbst an den Meistbietenden ver¬
steigern . Die Bedingniffe werden vor der Ver¬
steigerung bekannt gemacht werden .

Kuppenheim den 22 . August 1838 .
Bürgermeisteramt .

(1 ) Lauf , s Zwangsversteigerung . ] In
Folge richterlicher VollstreckungSverfügung werden
dem Bürger Sebastian Falk von hier den 29ten
August d . I . Morgens 9 Uhr auf dem hiesigen
Rathhaus folgende Liegenschaften der öffentlichen
Versteigerung auSgefetzt :

Ein und ein halb Morgen Acker im For -
bachgraben gelegen , neben dem Weg und Gabriel
Bauer .

Der endgültige Zuschlag erfolgt wenn der
Schätzungspreis oder mehr geboten wird .

Lauf den 20 . August 1838 .
Bürgermeisteramt .

( 1 ) Nordrach . sLiegenschaftsversteigerung .j
In Folge verehrlicher bezirksamklicher Verfügung
vom 2 . Juni d . I . Nro . 6637 werden am Mon¬
tag den 17 . September d. I . Vormittags 9 Uhr
in dem Gemeindehaus « dem Andrea » Trete r ' schen
Eheleuten , folgende Liegenschaften imVollstreckungs -

wege öffentlich versteigert werden :
1) Ein einstöckigte », hölzernes mit Stroh ge¬

decktes Wohnhaus , nebst Scheuer und Stallung ,
sammt einer Mahlmühle , im Hinterthale an der
Thalstraße gelegen, steht überall an sich selbst .

2 ) Ein einstöckigtes , hölzernes mit Stroh ge¬
decktes LeibgedingShauS , ein - und anderseits sich
selbst .

3 ) Ein mit Ziegeln gedeckte- Backhaus .
4 ) Vier Meßle Garten , ein - und anderseits

sich selbst.
5 ) Drei Sester Mattfeld vor dem Hau - , eins ,

sich selbst , anders , den Thalweg .
6 ) Sech « Sester Mattfeld , hinter dem Weg ,

eins , der Weg , anders , der Wasserungsgraben .
7 ) Sechs Sester Mattfeld im Letschengrund ,

eins . Gottfried Lang , anders . Joseph Kimmig .
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8 ) Sechs Sester Ackerfeld unter dem Weg,
eins, der Weg . anders, sich selbst .

9 ) Drei Morgen Ackerfeld, ein » und anders ,
sich selbst .

19 ) Drei Sester Rcutfeld am Skein , eins , sich
selbst , anders , der Bach .

11 ) Drei Sester Reutfeld , eins . Gg . Ficht ,
anders , sich selbst.

12 ) Drei Morgen Reutfeld im Lelschengrund ,
eins . Gottfried Lang , anders , sich selbst .

13 ) Drei Morgen Tannen - und Buchenwald
daselbst , eins , sich selbst, anders . Lud . Oester .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Nordrach den 20 . August 1838 .
Bürgermeisteramt .

Pachtanträge unv Verleihungen .
(1) Durlach . ^Herrschaftliche Kellerver¬

pachtung . ) Die zu Grözingen unter der ärari¬
schen Zehntkelter sich befindlichen 2 gewölbten
Keller , von welcher ein jeder mit 13 Stück in
Eisen gebundene Lagerfasser versehen ist, der eine
61 und der andere 65 Fuder Wein aufnimmt ,
werden am Donnerstag den 6 . September d . I .
Nachmittags 3 Uhr zu Grözingen im Gemeinde¬
hau « für weitere 3 Jahrgänge oder auch nur bis
Martini 1839 in Steigerung verpachtet , wozu
die Miethliebhaber eingeladen werden .

Durlach den 21 . August 1838 .
Großherzcgl . Domanenvcrwalrung .

Bekanntmachungen .
In Gemäßheit deS §. 74 des Zehntablö¬

sungsgesetzes wird hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

(3 ) im Bezirksamt Werkheim den 9ten
August 1838 .

a ) Zwischen der evangel Pfarrei Nicklashausen
und der Gemeinde Gamburg .

b ) Zwischen der evangel . Pfarrei Nassig und
der Gemeinde Weffenthal .

(3 ) im Bezirksamt Pfullendorf den
1 . August 1838 .

Zwischen der Großh . Domanenverwaltung
Pfullendorf und dem Gutsbesitzer Mathias Wöhrle
zu Aeule .
^ (2 ) im Oberamt Pforzheim den 15ten
Auguit 1838 .

Zwischen dem Großh Domänensisku « und
der Gemeinde Dill - und Weisenstein , über den
großen und kleinen Zehnten .
„ » . ^ Esamt Sinsheim den 13terr
August 1838

Zwischen der Grunbherrschaft von Benningen
und der Gemeinde Grombach .

(2 ) im Bezirksamt Bi klingen den Ilten
August 1838 .

Zwischen der Großh . Domanenverwaltung
Billinqen und der Gemeinde Niedereschach .

(2 ) im Bezirksamt Billingen den 17te «
August 1838 .

Zwischen der Großh . Domänenverwaktung
Billingen und der Gemeinde Pfaffenweiler .

(2 ) im Bezirksamt Stockach den 15 . Au ,
gust 1838 .

Zwischen der Dominikanerfonds - Verwaltung
Constanz und der Gemeinde Steißlingen .

(2) im Oberamt Durlach den 19 . August
1838 .

Zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Pforzheim und der Gemeinde Auerbach .

(1 ) im Oberamt Durlach den 19 . August
1838 .

a ) Zwischen der Großh . Domänenverwaktung
Pforzheim und den Zehntconsortium in Langen¬
steinbach .

d ) Zwischen der Großh . Domanenverwaltung
Durlach und der Gemeinde GrünwetterSbach .

( 1 ) im Bezirksamt MoSbach den 22ten
August 1838 .

Zwischen der kath . Pfarrei RitterSbach und
der Gemeinde Rinneck .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diese ab¬
lösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Slammgurskheil , Unterpfand u . s. w . Rechte
zu haben glauben , werden daher aufgefordert ,
solche in einer Frist von 3 Monaten nach den in
den § § . 74 . bi« 77 . des Zehntablösungsgesetzes
enthaltenen Bestimmungen zu wahren , andern¬
falls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu halten .

( 1 ) Gengenbach . sBekanntmgchung .) Bei
der am 10 . l . M . zu Oberhammer - bach stattge¬
habten Bürgermeisterwahl ist der Hofbauer Ma¬
thias Lehman aus den Waldhäusern zum Bür¬
germeister gewählt worden , was hiermit bekannt
gemacht wird . Gengenbach den 16 . August 1838 .

Großherz . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . ^Bekanntmachung .) Bei
der am 11 . d . M in Liedolsheim stattgehabten
Bürgermeisterwahl wurde der seitherige Bürger¬
meister Christoph Wächter wiederholt mit
Stimmenmehrheit erwählt , von Amtswegen
bestätigt und verpflichtet , was hiemit zur öffent¬
lichen Kcnnkniß gebracht wird .

Karlsruhe den 11 . August 1838 .
Großh . Landamt .
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(l ) Pforzheim . sBekanntmachung .) Statt
des bisherigen Bürgermeisters F int er , wurde
der Gemeindebürger Jakob Wicker von Itters¬
bach , als Bürgermeister erwählt und von StaakS-
wegen bestätigt.

Pforzheim den 18. August 1838.
Großh . Oberami .

(1 ) Pferzheim . f Bekanntmachung . 1
An die Stelle de« abgegangenen Michel von Au ,
wurde der Bürger Michel S t i e g e l e, Mezgcr , als
Bürgermeister der Gemeinde Huchenfeld erwählt
und von Staatswegen bestätigt.

Pforzheim den 20 . August 1838.
Großh . Oberamt .

(1) Pforzheim , s Bekannntmachung . )
An dieSkelle des ! Kaspar Kuhnles ist Thomas
Geisel in Lehningen zum Bürgermeister dast-
ger Gemeinde gewählt und von Staalswegen be¬
stätigt worden.

Pforzheim den 19 . August 1838.
Großh. Oderamk.

(1 ) Pforzheim . ^Bekanntmachung .^ An
die Stelle de- abgetretenen Alois Rund in
Mühlhausen ist Müller Valentin Stößer da¬
selbst als Bürgermeister erwählt und bestätigt
worden . Pforzheim den 19. August 1838.

Großh . Oberamt.
(1 ) D u r l a ch . sBekanntmachung ] Mül¬

ler Christoph Walter von Gröhingen hat um
die Erlaubniß nachgesuchk, in seinem eigenthüm -
lichen neben seiner Erblehn -Mühle befindlichen
Hause, welches schon längst zu einem laufenden
Werk eingerichtet ist , und früher eine Gpps-
stampfe enthielt , «ine Sägmühle errichten zu dür¬
fen . Indem wir dieses nach Vorschrift de » § . 4.

der Mühlenordnung hiemit öffentlich bekannt
machen , wird Jedermann , der auf den Grund
eines rechtlichen Interesse eine Einsprache gegen
diese Unternehmung machen zu können glaubt ,
andurch anfgefordert, diese binnen 4 Wochen bei
Vermeidung de« Ausschlusses dahier vorzutragen .

Durlach den 23. August 1838.
Großh. Oberamk .

(1) Gernsbach . fSrledigteActuarSstelle .1
Nach Ablauf von 3 Monaten wird die Stelle
eines 2 . ActuarS dahier , welche nur mit einem
rezipirten Scribentcn beseht werden darf, erledigt.
Der Gehalt besteht in 350 fl . und kann nach
Umständen noch etwas erhöht werden. Die hiezu
Lusttragenden belieben sich an den Unterzeichneten
Amtsvorstand zu wenden .

Gernsbach den 17 . August 1838.
Großh . Bezirksamt.

(1 ) Triberg . (Erledigtes TheilungSkom-
missariat . ] Lusttragende Theilungskommissäre,
welche den dahier offenen KommiffariatSdistrikt
antreten wollen , werden ersucht , unter Anschlüsse
ihrer Zeugnisse in portofreien Briefen , sich alS-
bald bei Unterzeichneter Stelle zu melden.

Triberg den 16 . August 1838.
Großh . Amtsrevisvrat .

(2 ) Karlsruhe . (Kapitalienauszuleihen . i
Gegen gerichtliche , doppelte Versicherung sind bet
der kath. Kirchen -Pfarr - und Schulfonds-Ver»
rechnung dahier Kapitalien von verschiedenerStärke
um die üblichen Zinse auszuleihen Das Nähere
hierüber kann zunächst dem Gasthofe zum Erb¬
prinzen in der Langenstraße im Hause Nr. 90.
im 3 . Stock rechter Hand erfragt werden.

Karlsruhe den 17 . August 1838.

Marktpreise von Karlsruhe, Dm lach und Pforzheim vom 18. August 1838.

/ ruchipreisrt . ^Karlsruhe s Durlach sPforzheim > Krodpreissr. (Karlsruhe ! Durlach I/leischprriss «. (Karlsr .I Durl .

Das Maller : ». kr. ft. kr. ft. kr. Pi. Lth . Pf. Ltl>. Das Pfund : kr. kr.
Neuer Kernen11 — 10 30 — — 1 kr Weck 41 — 5 Ochsenfleisch111 101
Alter Kernen12 24 11 54 11 56 2 kr. ditto — 9 — 10 Gemeines - —
Waizen - - - 12 — 11 30 — Rindfleisch - 9 8j
Neues Korn - - — — — _ _ _ 6kr.Weißbrod_ — 1 — Kubfleisch - — —
AltesKorn - 6 45 6 45 — _ Kalbfleisch - 9 8
Gem . Frucht Schwarzbrod Rauplingfi . — —
Gerste - - -
Haber - - -

5
4

20
27

5
4

20
27

6
4

30 zu 7 kr.
zu 14 kr.

2
4

Hammelfi. -
Schweines!.

9
10

8
10

Welschkorn- 8 30 8 30 10 17
Ochsenzunge 48 —

Erbsen d . Ml . — — — — 16 _ zu 5 kr. — — 1 Ochsenmaul 40 —

Linsen - - - — _ 16 zu Io kr. _ 3 2 1 Ochsenfuß — —

lohnen - - — — — — 10 — l Kalbskops 24 —

Victuatirn -Preifir.
Lichter gervaene 24 kr.,

Rindschmalz das Pfund 28 kr. — Schweineschmalz 21 kr. — Butter 19 kr . —
gegossene 22 kr . — Seife 16 kr . »- Unschlitt der Cnt. 20 fl . — kr. — 4 Lyer 4 kr.

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichlichkeit der C. F. Müller'schen Hofbuchhandlung .
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